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• Corporate Sponsoring ist nach wie vor eine ideale Plattform zur
Ankurbelung des Geschäfts durch Marketingmaßnahmen
gegenüber Kunden und Nicht-Kunden und zur Einführung der
Produkte, die mit diesem Sponsoring verbunden sind. Außerdem
werden dadurch die Schaffung eines globalen Images der Bank
sowie ihre internationale Positionierung gefördert. Das Corporate
Sponsoring hat bei Santander eine maximale Optimierung
erfahren: Die damit verbundenen Vorteile werden voll
ausgeschöpft und alle entsprechenden Werkzeuge aktiviert, um
die Beziehungen der Bank zu ihren Kunden, Aktionären und
Mitarbeitern zu stärken.

• Seit drei Jahren ist Santander Sponsor der Scudería Vodafone
McLaren Mercedes und seit zwei Jahren der Copa Santander
Libertadores. Auch 2009 erwies sich das Sponsoring als 
sehr rentabel: für jeden investierten Euro erhielten wir vier Euro
zurück.

Mit dem Formel-1-Sponsoring konnte der Bekanntheitsgrad von
Santander in Schlüsselmärkten wie Großbritannien, Brasilien und
Deutschland gesteigert und die Stärke und Führungsposition der
Bank weiter ausgebaut werden. Mit dem Sponsoring der Copa
Santander Libertadores wurde das Image von Santander in
Lateinamerika gefestigt. Dort hat sich Santander als führende
Bank, die sich durch große Kundennähe auszeichnet, etabliert.

Nachdem mit dem Corporate Sponsoring in den vergangenen
drei Jahren gute Ergebnisse erzielt wurden, hat Santander
beschlossen, noch einen Schritt weiter zu gehen und mit Ferrari,
der weltweit bekanntesten Sportmarke und dem unumstrittenen
Anführer der Formel 1, eine Allianz für weitere fünf Jahre
einzugehen. Laut Studien internationaler Beratungsunternehmen
ist Ferrari die attraktivste Marke für Marketingmaßnahmen und
Finanzprodukte. Dem ist hinzuzufügen, dass die Formel 1 in
Brasilien auf eine Fangemeinde von über 51 Mio. Menschen
blicken kann. In Deutschland sind es 26 Mio., in Großbritannien
20 Mio. und in Spanien 13 Mio.

Management des Unternehmensmarketings
Mit ihrem Unternehmensmarketing-Modell möchte Santander
sicherstellen, dass alle Marketingmaßnahmen der Gruppe einheitlich
sind und einen Mehrwert erzeugen. Dieses Modell fußt auf dem
Strategieausschuss für Unternehmensmarketing und Markenpflege,
dem der Chief Executive Officer von Banco Santander vorsteht und
dessen Ziel es ist, die Kohärenz der Strategie sowie die
Positionierung der Bank in dieser Hinsicht auf globaler Ebene zu
analysieren. Außerdem ist es das Ziel des Ausschusses für
Beschaffung und Werbung, die Synergieeffekte der Bank zu nutzen,
um die Weiterentwicklung der Marke zu unterstützen und dabei
eine optimale Ausrichtung der Marketingausgaben an den
Budgetprioritäten der Bank zu gewährleisten.
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Santander baut ihre
Strategie der sozialen
Unternehmensverant-

wortung trotz der
Wirtschaftskrise 

weiter aus

Soziale
Unternehmensverantwortung

In einem so schwierigen Umfeld wie dem derzeitigen zeigt sich
mehr denn je, wie wichtig soziale
Unternehmensverantwortung ist, um auf der Grundlage einer
echten und stabilen Beziehung zu den Interessengruppen das
Ziel einer nachhaltigen Entwicklung zu erreichen.

Im Laufe des Jahres 2009 hat die Bank wichtige Initiativen im
Bereich der sozialen Unternehmensverantwortung durchgeführt:
Alle diese Initiativen haben dazu beigetragen, einen Mehrwert für
die verschiedenen Interessengruppen zu schaffen:

• Kunden: In dem Bewusstsein, dass die Nachhaltigkeit des
Geschäfts in einem direkten Verhältnis zum Vertrauen der Kunden
steht, legt die Bank größten Wert darauf, die besten Produkte
sowie qualitativ höchstwertige Dienstleistungen anzubieten.

• Aktionäre: Die breite Aktionärsbasis von Banco Santander stellt
eine enorme Stärke dar, erfordert jedoch auch ein hohes Maß an
Verantwortung. Santander hat es als einzige internationale
Großbank geschafft, die Ergebnisse und Dividenden von Beginn
der Finanzkrise an aufrechtzuerhalten.

•  Mitarbeiter: Santander unterstützt ihre Mitarbeiter mit
Programmen, die es ihnen erlauben zu wachsen – nicht nur in
beruflicher, sondern auch in persönlicher Hinsicht.

• Zulieferer: Da die Bank stabile Beziehungen zu ihren Zulieferern
unterhält, wird sie von diesen stets mit Produkten und
Dienstleistungen höchster Qualität versorgt.

• Gesellschaft: Das wichtigste Beispiel für die Unterstützung der
Gesellschaft durch Banco Santander ist Santander Universidades.
Darüber hinaus beteiligt sich Banco Santander jedoch auch an
zahlreichen gesellschaftlichen Initiativen in allen Ländern, in denen
sie präsent ist. 

• Umwelt: Santander ist die Verpflichtung eingegangen, bei der
Ausübung ihrer Geschäftstätigkeit den Schutz der Umwelt stets im
Auge zu behalten.

In „Memoria de Sostenibilidad“ (Memorandum zur
Nachhaltigkeit) auf www.santander.com werden die
wichtigsten Initiativen der Bank im Rahmen der sozialen
Unternehmensverantwortung beschrieben.

Geschäftsbericht 2009
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Banco Santander unterhält eine
strategische Allianz zu den Universitäten,

die weltweit einzigartig ist

Geschäftsbericht 2009

Der globale Unternehmensbereich Santander Universidades mit
einem Team aus hochqualifizierten Mitarbeitern in 
20 Ländern koordiniert und verwaltet das Engagement von
Banco Santander im Hochschulbereich.

Zur Unterstützung der Hochschulen setzt sich Banco Santander 
für Projekte zur Förderung von Bildung, Internationalisierung,
Innovationen sowie des Transfers von Wissen auf die 
Gesellschaft ein.

Drei der Leitlinien von Santander Universidades treten dabei
besonders in den Vordergrund:

• Ganzheitliche Kooperationsvereinbarungen, die als Grundlage 
für die Entwicklung von 3.340 Projekten zur Kooperation mit
Hochschulen in akademischer, finanzieller und technologischer
Hinsicht dienten, wie z.B. Stipendienprogramme, Impulse für
Dozenten- und Forschungsprojekte, die Förderung des Einsatzes
der neuen Technologien auf dem Universitätscampus oder 
der Ausbau der Beziehungen zwischen Universitäten und
Unternehmen.

• Die Unterstützung internationaler Kooperationsvereinbarungen
zwischen Hochschulen wie die Programme für nationale und
internationale Mobilität von Studenten und Dozenten, welche den
„Espacio Iberoamericano del Conocimiento“
[„Iberoamerikanischen Raum des Wissens“] fördern, die
Beziehungen zwischen Studenten und Dozenten aus Asien,
Europa und Amerika stärken und den Erfahrungsaustausch
zwischen Universität und Forschung auf der ganzen Welt
ermöglichen.

• Die Förderung von und die Zusammenarbeit mit internationalen
akademischen Netzwerken wie „Red Universitaria Iberoamericana
de Incubación de Empresas“ (Red Emprendia)
[„Iberoamerikanisches Hochschulnetz für
Unternehmensgründungen“].

• Die Unterstützung globaler Projekte wie Universia, dem größten
Netzwerk für Hochschulkooperation im spanisch- und
portugiesischsprachigen Raum, und der „Virtuellen Bibliothek
Miguel de Cervantes“, dem größten digitalisierten Fundus für
spanischsprachige Literatur im Internet, die 2009 ihr zehnjähriges
Bestehen feierte.

833
Kooperationsvereinbarungen mit Hochschulen in 
20 Ländern auf vier Kontinenten

3.959.000 
intelligente Hochschulkarten (TUI) an 201 Hochschulen

1.169
Hochschulen haben sich Universia angeschlossen

14.456
Stipendien und Studienbeihilfen wurden im Jahr 2009 gewährt

176.985
Akademiker fanden ihre erste Anstellung über Universia

Santander Universidades in Zahlen

Globaler Unternehmensbereich
Santander Universidades
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Santander Universidades 2009
2009 erreichte Santander Universidades die folgenden
herausragenden Meilensteine:

• Internationale Expansion mit der Unterzeichnung von 
21 neuen Kooperationsabkommen in Russland, China, den USA
und Großbritannien.

• Konsolidierung der Preise für Innovation und Unternehmerkultur in
Brasilien, Kolumbien, Argentinien, Mexiko und Chile mit über 4.000
Projekten, die 2009 von 350 Universitäten vorgestellt wurden.

• Einführung von Fortbildungsprogrammen mit Spanischkursen in
Brasilien, USA, China und Russland.

• Ausweitung von Universia auf weitere Länder in ganz
Lateinamerika.

• Santander Universidades hat 14.456 Stipendien sowie
Studienhilfen verliehen, davon 6.840 Stipendien zur Förderung
der Mobilität und 3.973 Stipendien für Hochschulzugang,
Forschung sowie Dozentenweiterbildung. 

• Feier zum zehnjährigen Bestehen der „Virtuellen Bibliothek Miguel
de Cervantes“.

2010 wird Santander Universidades das zweite Rektorentreffen von
Universia in Guadalajara (Mexiko) organisieren. Dies wird dem
„Espacio Iberoamericano del Conocimiento“, an dem sich über
1.000 Universitäten beteiligen werden, einen entscheidenden
Impuls verleihen. Das Treffen wird unter dem Motto „Für einen
iberoamerikanischen Raum des Wissens mit sozialer
Verantwortung“ stehen.

Darüber hinaus wird Santander Universidades 2010 versuchen, die
Hilfen für Hochschulprojekte in den Ländern aufrechtzuerhalten
oder auszubauen, in denen die Bank präsent ist, sowie auch die
Betreuung und die Unterstützung für Studenten zu verbessern und
neue Stipendienprogramme ins Leben zu rufen, um
Studienabbrüche zu verhindern, die internationale Mobilität von
Doktoranden und Forschern zu fördern und in den
Studentenaustausch zwischen Asien und Lateinamerika zu
intensivieren.

Überreichung eines internationalen Stipendiums in der Universität von Salamanca (Spanien)

Internationale Präsenz von Santander Universidades

Argentinien 59
Brasilien 325
Chile 56
China 5
Kolumbien 44
Spanien 89
USA 8
Mexiko 135
Portugal 43
Großbritannien 42
Puerto Rico 5
Russland 10
Uruguay 12

833 Vereinbarungen

Geschäftsbericht 2009
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Soziales Engagement
Banco Santander hat sich bereits vor Jahren dazu verpflichtet, zur
Entwicklung von Kultur, Gesellschaft und Bildung in den Regionen,
in denen die Bank aktiv ist, beizutragen. Angesichts dieser
Selbstverpflichtung arbeitet die Bank eng mit unterschiedlichen
Nichtregierungsorganisationen sowie gemeinnützigen
Organisationen im Rahmen gesellschaftlicher Initiativen zusammen,
deren Ziel es ist, die Grundbedürfnisse der am meisten
benachteiligten Gesellschaftsgruppen zu befriedigen. 2009 konnte
Santander, trotz der globalen Krise, diese Zusammenarbeit nicht nur
aufrechterhalten, sondern sogar ausbauen, und dies im Rahmen
lokaler Projekte, die sich an die sozialen und wirtschaftlichen
Bedingungen aller Länder anpassen, in denen die Bank präsent ist.

Darüber hinaus hat Santander 2009 die Beteiligung ihrer Mitarbeiter
an unterschiedlichen gesellschaftlichen Initiativen gefördert, in dem
Bewusstsein, dass diese Teilhabe nicht nur der beste Weg ist, um die
Solidarität unter den Mitarbeitern der Gruppe zu stärken, sondern
auch, um die Motivation, den Teamgeist und den Stolz
dazuzugehören zu fördern.

Einige dieser Projekte waren sehr erfolgreich, z.B. in Spanien das
Programm „Convocatoria de Proyectos Sociales“ [„Aufruf zu
sozialen Projekten“], in Großbritannien das Programm „Community
Days“ oder in Brasilien das Projekt „Escola Brasil“.

Umwelt
Santander fördert Initiativen zum Schutz und Erhalt der Umwelt. Die
Sozial- und Umweltpolitik der Gruppe wurde jüngst aktualisiert und
kann auf der Website des Unternehmens eingesehen werden.
Außerdem hat die Bank eine spezifische Umweltpolitik zur Festlegung
von Kriterien entwickelt, die bei Maßnahmen in den Bereichen
Verteidigung, Energie, Wasser und Forstwirtschaft zu beachten sind.

Die Aktionen der Bank im Bereich Umweltschutz beruhen auf zwei
Hauptachsen:

• Maßnahmen zur Minimierung der direkten Einflüsse auf die
Umwelt – „Huella ambiental“ [„Spuren in der Umwelt“]. 

Neben weiteren Initiativen hat die Bank ein Tool zur Berechnung
von Emissionen und Verbrauchswerten in all ihren Gebäuden und
Anlagen entwickelt, wodurch Reduktionsziele festgelegt und
bessere Praktiken zwischen den Ländern vereinbart werden
können, um den Einfluss auf die Umwelt zu verringern. 

• Maßnahmen zur Minimierung der indirekten Einflüsse auf die
Umwelt

Bei der Risikoanalyse und bei Entscheidungen im Hinblick auf
Finanztransaktionen misst Santander gesellschaftlichen Aspekten
sowie dem Umweltschutz eine Schlüsselbedeutung bei. Die 
Risiko-Unternehmensbereiche bewerten die Risiken für
Gesellschaft und Umwelt derjenigen Projekte, die den
unterschiedlichen Ausschüssen zur Genehmigung gemäß den
Vorgaben der Gruppe vorgestellt werden.

Auch wird mit der Annahme der Äquator-Prinzipien bei
Projektfinanzierungsmaßnahmen das Ziel verfolgt, vor der
Finanzierung die negativen Auswirkungen der unterschiedlichen
Projekte auf Gesellschaft und Umwelt zu erkennen und zu
vermeiden oder, falls dies nicht möglich ist, abzumildern oder
entsprechend zu kompensieren. In diesem Bereich ist besonders zu
betonen, dass sich die Bank in den letzten Jahren für die Einführung
eines weltweiten systematischen Verfahrens eingesetzt hat, mit
dem die Risiken dieser Auswirkungen analysiert werden sollen.

Uralte Olivenbäume in Grupo Santander City in Boadilla del Monte (Madrid)
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Banco Santander, S.A.
Das Stammhaus der Santander-Gruppe wurde am 21. März 1857
gegründet und durch öffentliche Urkunde am 14. Januar 1875 
in Santander in seiner jetzigen Form konstituiert. Diese wurde im
Handelsregister, Blatt 157 Rückseite und folgende Seite,
Eintragung Nr. 859, der Abteilung Wirtschaftsförderung der
Regierung für die Provinz Santander eingeschrieben. Die Statuten
der Bank wurden durch Beurkundung vom 8. Juni 1992 an das
geltende Aktiengesellschaftsrecht angepasst und im
Handelsregister von Santander in Band 448, Allgemeiner Teil, 
Blatt 1, Seite 1960, durch 1. Eintragung der Änderung registriert.

Die Bank ist im Spezialregister der Banken und Bankiers unter der
Codenummer 0049 registriert. Die Steuernummer der Bank lautet
A-39000013. Die Bank ist Mitglied des Einlagensicherungsfonds
der Banken.

Unternehmenssitz
Die Unternehmensstatuten sowie weitere öffentliche
Informationen über die Gesellschaft können am
Unternehmenssitz, Paseo de Pereda Nr. 9 - 12 in Santander
(Spanien), eingesehen werden.

Geschäftssitz 
Grupo Santander-City
Avda. de Cantabria s/n
28660 Boadilla del Monte
Madrid

Allgemeine Informationen 
Telefon: 902 11 22 11
Telefon: 91 289 00 00

Bereich für Aktionäre 
Grupo Santander-City
Edificio Pampa, Planta Primera
Avda. de Cantabria s/n
28660 Boadilla del Monte
Madrid (Spanien)
Telefon: 902 11 17 11 / +34 91 276 92 90

Investor Relations und Analyst Relations 
Grupo Santander-City
Edificio Pereda, 1ª planta
Avda. de Cantabria s/n
28660 Boadilla del Monte
Madrid (Spanien)
Telefon: 91 259 65 14

Kundenserviceabteilung 
Grupo Santander-City
Avda. de Cantabria s/n
28660 Boadilla del Monte
Madrid (Spanien)
Telefon: 91 257 30 80
Fax: 91 254 10 38
atenclie@gruposantander.com

Ombudsmann für Kunden 
José Luis Gómez-Dégano
Apartado de Correos 14019
28080 Madrid (Spanien)

Webseite des Unternehmens
www.santander.com

Dieser Geschäftsbericht ist auf Recyclingpapier gedruckt und wurde
mithilfe umweltschonender Verfahren hergestellt 
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“Follow me” und  „7 people walking“ von Julian Opie im neuen Besucherzentrum von Grupo Santander-City „El Faro“ in Boadilla del Monte (Madrid)
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